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Ich empfinde es ganz subjektiv als unangenehm, KI-generierte Beiträge zu lesen. Wenn
Gespräche und Diskussionen nur noch aus KI-copy & paste bestehen, ist das das Ende jeden
menschlichen Austauschs, weil einfach völlig witzlos.

Mir graut auch ehrlich gesagt vor einer Zukunft, in der sich nicht einmal mehr die Mühe
gemacht wird, von der KI bereitgestellte Inhalte wenigstens noch einmal umzuwälzen und in
eigene Worte zu fassen. Wenn das salonfähig wird (was ich leider befürchte), werden wir
mittelfristig nur noch den ewig gleichen KI-Sprech zu lesen bekommen und die nachfolgenden
Generationen werden in einer Weise in diese Sprachumgebung reinsozialisiert, dass sie einen
Teil unserer heutigen Sprachkompetenzen gar nicht mehr ausbilden. Welche weitreichenderen
Implikationen die ewige Konfrontation mit dieser Art von Konformität haben kann, wenn man
zugesteht, dass Sprache auch entscheidend das Denken bestimmt, kann man sich selbst
überlegen. Von der blinden KI-Gläubigkeit auf Inhaltseben mal ganz abgesehen...

Vielleicht bin ich nicht mehr auf der Höhe der Zeit, aber ich möchte dazu jedenfalls nicht
beitragen, lese es nicht gerne und sehe die Entwicklung ziemlich kritisch.
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